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Verbesserungswürdig

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

wenn eine IAA plötzlich zur Fahrradmesse mutiert, 
zeigt das, wie sich Prioritäten und Ansichten plötzlich 
verschieben. Es könnte aber auch am politischen Druck 
und einem medial gepushten Klima-Mainstream liegen, 
dem man folgt, um nicht negativ vorgeführt zu werden. 
Fakt ist: Deutschland will mehr fürs Klima tun und da-

für auch den Radverkehr ausbauen. Neben diversen Förderprogrammen zum 
Aus- und Neubau von Fahrradwegen ist Bike-Leasing über den Arbeitgeber sehr 
beliebt. Mit der Förderung von Lasten-E-Bikes soll zudem die Mikrologistik in 
Städten verbessert werden. 
Etwa 80 % der deutschen Haushalte haben bereits mindestens ein Fahrrad. 55 % 
der Menschen halten es für ein unverzichtbares Verkehrsmittel. Mehr Fahrrad 
zu fahren fördert die Gesundheit und kann helfen CO2 zu sparen, wenn Wege 
statt mit dem Auto mit dem Fahrrad zurückgelegt werden. In Berlin hat der 
Radverkehr im Jahr 2020 im Vergleich zum Vorjahr beispielsweise um 22,6 % 
zugenommen, in Köln um rund 11 %. Mit der (geförderten) Zunahme des Rad-
verkehrs und nicht in gleichem Maße angepasster Radwegeinfrastruktur ist mit 
einer Steigerung bei den Radfahr-Unfällen zu rechnen. 
Bei Kollisionen zwischen Radfahrenden und Lkw in Deutschland starben bisher 
jährlich etwa 70 Radfahrer und 665 wurden schwer verletzt. Jeder Dritte dieser 
Unfälle war ein Abbiegeunfall, bei dem sich der Radfahrer im toten Winkel eines 
Lkw befand. Ab kommendem Jahr müssen neue Lkw-Modelle > 3,5 t zulässiger 
Gesamtmasse und ab 2024 alle neu zugelassenen Lkw europaweit mit einem 
Lkw-Abbiegeassistenten ausgestattet sein. Für den Bestand könnten geförderte 
Nachrüstlösungen sinnvoll sein, wobei die Funktionalität doch sehr verbesse-
rungswürdig ist, wie der 2. Teil eines ADAC-Tests ab Seite 378 offenbart. Keins 
der getesteten, nachrüstbaren Abbiegeassistenzsysteme erkannte einen Radfah-
rer, wenn sich zwischen der Radfahr- und der Lkw-Spur Hindernisse befanden. 
Die Rekonstruktion von Lkw / Rad- oder Lkw / Fußgänger-Unfällen verliert da-
mit leider nicht an Relevanz. Sehr hilfreich bei der Unfallanalyse ist die Erstel-
lung eines dreidimensionalen Sichtfelds des Lkw, was deutliche Vorteile gegen-
über 2D-Skizzen bringt. Nachzulesen ab Seite 368.

Mit besten Grüßen, Ihr

Thomas Seidenstücker, Chefredakteur VKU
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